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farben-worte 

 

farben 

sprechen mit farben 

sind  

worte 

für augen 

 

wollen 

übersetzt werden 

 

in meinem kopf 

 

und entziehen sich 

der erklärung 

während 

neue bilder entstehen 

 

in meinem kopf 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

aufsicht und einsicht 

 

ein trüber tümpel 

algendurchwachsen 

sauerstoffperlen und laich 

modergeruch schon fast spürbar 

 

doch plötzlich 

verwirrter augenblick: 

 

ein feuchtbiotop 

eine gleißende pfütze 

moosige landschaft 

steigende gasblasen 

kurz vor dem zerplatzen 

 

einmal gesehen 

nicht mehr ungesehen zu machen 

 

zwei welten verschmelzen 

 

ein bild erzählt 

 

zwei geschichten 

 

von wasser und land 

 

 



Resonanzen - Gedichte von Yvonne Plum zur Ausstellung "Stille 

Wasser - die amphibischen Bildwelten des Malers Dieter Laue" 
 

2 

 

 
 

déjà-vu 

 

fremd-vertrautes 

schon einmal gesehen 

doch anders 

 

ein tanz der kreise 

und linien 

 

faszination in blau 

und gelb 

 

ein glucksen 

ein sprudeln 

ein rauschen 

 

überfluss 

und freude 

 

ein verzauberter reigen 

 

doch anders 

 

anders schön  

 

 
 

schwebendes kreuz 

in sanfter strömung 

 

behaftet mit leben 

wartend 

auf die geburt 

 

die zukunft wird zeigen 

ob hecht oder moderlieschen 

ob moloch oder molch 

 

während das kreuz 

schwebt 

blutrot 

in sanfter strömung 
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perfektion 

 

im algengewebe 

perlenschnüre 

sich kreuzende wege 

 

schicksal 

 

zufall 

 

eine schöpfende hand 

 

brilliante komposition voll harmonie 

 

oder 

 

ein im rechten moment 

angehaltener pinsel 

 

weil wille und zufall 

perfektion erreichten? 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

kinder der sonne - der nacht 

 

im licht 

so viele 

vereinzelt 

farblos und hohl 

 

im dunkel 

die mutlosen 

verkettet 

verankert 

 

auf dem weg 

dazwischen 

die  

berührt von 

der sonne 

der nacht 

 

nicht vertikal treibend 

sondern horizontal schwebend 

 

auf augenhöhe 

 

die lebenden 
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gestern und morgen 

 

vergangenheitswurzeln 

blicke gewandt gen 

zukunft 

zu 

gestern und morgen 

verknüpft 

im unverzichtbaren 

augenblick 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

der entscheidende moment 

 

diese sonne 

diese strahlende sonne 

 

wartend 

 

auf den entscheidenden moment 

 

das sprengen der zellen 

 

den schritt ins leben 

 

 


